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2. Kreisklasse Herren Gruppe I

SV Holdenstedt III : Post SV Uelzen V 
Freitag, 13.01.2023, 20:00 Uhr

Gaus bleibt gegen den SV Holdenstedt III ungeschlagen

Mit 8:4 setzten sich die Gäste des Post SV Uelzen V in der 2. Kreisklasse Herren Gruppe I gegen
den SV Holdenstedt III durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 3 Stunden.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Wenige Chancen hatten Kamp / Skupin beim 0:3 gegen ihre
Kontrahenten Krebel / Gaus. Da war final wirklich nichts zu holen. Bielesch / Kreiner bekamen es
nun mit Pietrzak / Roloff zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Bielesch /
Kreiner am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Die
Anzeigetafel zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Mit 3:1 hatte Robert
Bielesch im Spiel gegen Reiner Krebel, in das er als sehr hoher Favorit gegangen war, die Nase
vorn. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Cezary Pietrzak war für Klaus-Dieter Kreiner schlussendlich
wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite
von Achim Kamp gegen Wolfgang Gaus, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte von
einem deutlichen Sieg für die Heimmannschaft ausgehen konnte. Wolfgang Skupin bezwang
anschließend Hendrik Roloff in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also
folglich mit 3:2 Sätzen. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung endete. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV Holdenstedt III
und des Post SV Uelzen V. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Robert Bielesch, das er
mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Cezary Pietrzak verlor. Da war final wirklich nichts zu
holen. Ein Satz reichte nicht, weshalb Klaus-Dieter Kreiner das Match gegen Reiner Krebel mit 1:3
verlor. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg.
Chancenlos war Achim Kamp gegen Hendrik Roloff nicht, aber mehr als ein 5:11, 9:11, 11:2, 5:11
sprang nicht heraus. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 3:6. Kaum Chancen hatte derweil
Wolfgang Skupin bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Wolfgang Gaus und
wurde seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, nicht gerecht. Der Start in die Partie, die auf
Basis der TTR-Werte als ausgeglichen eingeschätzt wurde, hätte für Achim Kamp besser laufen
können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Cezary Pietrzak noch mit
3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. In vier Sätzen verlor Robert
Bielesch seine Partie gegen Hendrik Roloff, in die Bielesch anhand der TTR-Werte im Vorfeld auf
dem Papier als großer Favorit gegangen war. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft
damit final eingetütet.

Nach dieser Niederlage heißt es für den SV Holdenstedt III nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den MTV Himbergen VI am 20.01.2023 Punkte zu holen. Die Mannschaft des
Post SV Uelzen V wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den MTV Gerdau
III am 20.01.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SV Holdenstedt III

Doppel: Kamp / Skupin 0:1, Bielesch / Kreiner 1:0 
Einzel: R. Bielesch 1:2, K. Kreiner 0:2, A. Kamp 1:2, W. Skupin 1:1 
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 Post SV Uelzen V
Doppel: Krebel / Gaus 1:0, Pietrzak / Roloff 0:1 
Einzel: C. Pietrzak 2:1, R. Krebel 1:1, H. Roloff 2:1, W. Gaus 2:0


